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DieEröffnungdesGesellschafts-undWirtschaftemuseumsimNeuenRat-¬
haus .HeuteumsechsUhrnachmittagseröffneteBürgermeisterSeitz
die in derVolkshalledesRathausesuntergebrachteneueAbteilungdes
Gesellschafts-undWirtschaftsmuseums.ZurEröffnungsfeierwarender
PräsidentderStatistischenZentralkommissionVizekanzlera .D.Breisky
alleamtsführendenStadträte,diePräsidentenDr .DannebergundHellmann

identGlöckelmitRegierungsratWashuber,BundesratSchorsch,Prä¬
sidantDr .Schiff ,diemeistenGemeinderäte ,MagistratsdirektorDr .Hartl
undviele Gemeindefunktionäreerschienen.

ImNamendesGesellschøfts¬
undWirtschaftsmuseumsbegrüssteDirektorDr .NeurathdieFestgäste.
Ererinnertedaran ,dassBürgermeisterSeitzvordreiJahreneineAus-¬
stellungdesWirtschafts -undGesellschaftsmuseumsin einemkleinen
RaumamParkringeröffnethat .DamalshatderPürgermeisterversprochen
dassdie GemeindeverwaltungdasWirkendesMuseunsfördernwerde .Der
seit dieserEröffnungerzielte Fortschrittzeigt ,dassdie Gemeindeihr
Versprechengehaltenhat .DasMusrumsollmitHilfevonBildern,Bilder-¬
tafeln und Filmen soziale Aufklärung in die breitesten Schichten tra¬

gen .In einemZeitalter ,wodåsgesamteVolkander RegierungundVer¬
waltungmitzuwirkenbeginnt ,ist soziale Aufklärungunerlässlich .Das
Museumdanke der Gemeindedie tatkräftige Unterstützung .
Lebhaftbegrüsst,erwiderteBürgermeisterSeitzdann ,dassdasGesell-¬
schafts=undWirtschaftsmuseuminwenigenJahrenGrossesgeleistethat .
HierwirdderVersuchgemacht,dieStatistikineinegeläufige,allgemeir
verständliche Formzu bringen .Wirhoffen ,dass die ganzeWeltsichdiese
neueMethodezu eigenmachenwird .Wennauf de mGebietederStatistik
andereFormeneingeschlagenwerden,soist dasauchfürdie
gesamteVolksbildungvonungeheurerBedeutung .DasMuseumis

viel zur Heburwissenschaftliches Institut geworden ,dasauch
denverkehrs beitragen wird .DerBür

demPräsidentendesGesel
Weber ,dem
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